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Straßennetz in Horn-Lehe ausgebaut / Schreibfehler wird diese Woche berichtigt 
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Die Rechtschreibreform hat schon 
ihre Tücken. Aber für die 
Verantwortlichen des Schildes 
„Vorstraßendamm" wurde 
ausgerechnet eine der wenig 
logischen Neuerungen zum 
Stolperstein. 
HORN-LEHE „Vorstrassen-
damm" anstatt „Vorstraßen-
damm", so steht es auf dem Schild 
geschrieben, das einen neuen 
Verkehrsweg in Horn-Lehe 
ausweist. „Das ist kein 
Schildbürgerstreich, sondern bei 
der Einweihung der Straße 
einfach niemandem aufgefallen,", 
schmunzelt Ortsamtsleiter Dr. 
Ulrich Mix. „Aber der Faux pas 
wird noch diese Woche bereinigt", 
verspricht er. 
Genutzt werden kann die 
Verbindung ja glücklicherweise 
trotzdem, obwohl noch nicht alle 
Bürger von diesem Schleichweg 
wissen: Er geht vom Wendeplatz 
an der Vorstraße, durch den 
Technologiepark an den Gebäuden 
des Unicoms vorbei über den Au-
tobahnzubringer hinweg, entlang 
der Sportanlagen der Universität 
und endet an der Enrique-
Schmidt-Straße am Uni-Bad. 

Der neue Weg soll nicht nur die 

enge Verbindung zwischen dem 
Stadtteilzentrum Horn-Lehes und 
dem Technologiepark sowie der 
Universität symbolisieren sondern 
bietet für Fußgänger  und 
Fahrradfahrer eine erhebliche 
Abkürzung zwischen Zentrum 
und Technologiepark. 
Der Beirat Horn-Lehe hatte auf 
Anregung des Umweltschützers 
Gerold Janssen einstimmig der 

Straßenbenennung 
„Vorstraßendamm" zu gestimmt und 
die entsprechenden Mittel zur 
Aufstellung der Schilder bereitge-
stellt. Der Name „Vorstraßendamm" 
weist auf eine alte Verbindung eines 
nun nicht mehr vorhandenen aufge-
schütteten Walles in diesem Gebiet 
hin. 
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Und keiner hat's gemerkt: Auf dem Straßenschild für den „Vorstraßendamm" hat 
sich ein Fehler eingeschlichen. Doch noch in dieser Woche sollen der Faux pas 
ausgemerzt werden. Foto: pv 


